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Was ist schon geschehen?

● Entscheidung für 
„integrativen“, d. h. 
schulartunabhängigen Bildungsplan

● Beauftragung des 
Landesinstituts für Schulentwicklung (LS)

● schulartübergreifender „Basisplan“
- Zielhorizont „mittlerer Bildungsabschluss“
- keine Veröffentlichung
- Grundlage der weiteren
Bildungsplanentwicklung



  

Was ist geplant?

● integrativer (= schulartübergreifender) 
Bildungsplan für Sek. I

● Einführung zum SJ 2015/16 
bzw. 2016/17 (G8)

● Fertigstellung bis 31. Juli 2016



  

● Definition von Bildungsstandards für:
- Grundschule
- Orientierungsstufe (Klassen 5 + 6)
- Hauptschulabschluss (Klasse 9)
- MSA (Klasse 10)

● Definition von drei Niveaustufen
G = Grundlegendes Niveau
M = Mittleres Niveau
E  = Erweitertes Niveau

● Erprobung an Gemeinschaftsschulen



  

Kritikpunkte

● Mangelnde Transparenz
● Kein eigenständiger gymnasialer 

Bildungsplan
● Niveau-Absenkung
● Verlust der Leistungsorientierung
● Verlust gymnasialer Inhalte
● Fragwürdige 

pädagogische Konzepte
● Systematische Erosion 

gymnasialer Bildung



  

Mangelnde Transparenz
● „geheime“ Basispläne

Warum?

Gibt es da etwas zu verbergen?

Ist etwa das inhaltliche Niveau der Basispläne 
der Öffentlichkeit nicht vermittelbar?

● Erprobung des integrativen Bildungsplans nur 
an Gemeinschaftsschulen 

Sollen Gymnasien nicht testen dürfen, ob der 
neue Bildungsplan gymnasiales Niveau bietet?



  

Kein eigenständiger 
gymnasialer Bildungplan

● Integrativer Bildungsplan gilt auch für G9-Modellschulen
● vorgeblich „eigenständiger“ Bildungsplan für G8, aber:

- „identische Gymnasialstandards und
Kompetenzbeschreibungen“

- Niveau E des integrativen Bildungsplans 
= gymnasialer Bildungsstandard

=>lediglich zeitliche „Stauchung“ des integrativen 
Bildungsplanes von 9 auf 8 Jahre für G8

● Orientierung an KMK-Standards für D, M, E, F und EPA 
(einheitliche Prüfungsanforderungen)



  

Niveau-Absenkung

● Orientierung am MSA für 
integrativen Bildungsplan
=> bis einschließlich Klasse 10 
keine Orientierung an Abiturstandards?

● Orientierung an KMK-Standards 
= „Mindeststandards“!
= kleinster gemeinsamer Nenner über 
Niveau aller Bundesländer hinweg
=> zu wenig für Baden-Württemberg!



  

Verlust gymnasialer Inhalte

● Bildungsgänge unterscheiden sich bisher 
nicht nur im Niveau, sondern auch in den 
Inhalten und Fächern.

● Zukünftig keine spezifisch 
gymnasialen Inhalte mehr im Bildungsplan
=> Pseudo-Eigenständigkeit 
des G8-Bildungsplans

● Zukunft von Latein?
● Zukunft der 3. Fremdsprache?

In Stundentafel des integrativen 
Bildungsplanes nicht vorgesehen!



  

Verlust der Studierfähigkeit

● keine ständigen, stimmberechtigten 
Vertreter der Universitäten in den 
Lehrplankommissionen

● lediglich „Abstimmung mit einem Fachvertreter 
einer Hochschule“ vorgesehen

Hochschule 
= Pädagogische Hochschule?



  

Verlust der 
Leistungsorientierung

● Abschaffung des Sitzenbleibens 
- in Gemeinschaftsschule schon abgeschafft
- Abschaffung für alle Schularten angestrebt

● Infragestellung der Notengebung
- Leistungsmessung über „Kompetenzraster“
- Noten in GMS nur bei: 

 > Wechsel in andere Schulen
> in Abschlussklassen
> auf Wunsch der Eltern

- Peter Fratton: „Noten sind Bildungsbetrug“



  

Fragwürdige 
pädagogische Konzepte

● keine Lehrer, sondern „Lernbegleiter“
● keine Schüler, sondern „Lernpartner“
● „Urbitten“ Peter Frattons:

„Bringe mir nichts bei. 
Erkläre mir nichts. 
Erziehe mich nicht. 
Motiviere mich nicht“

=> Unterlassene Hilfeleistung 
als pädagogisches Prinzip?



  

Systematische Erosion 
gymnasialer Bildung

● kein eigenständiger gymnasialer 
Bildungsplan

● keine eigenständige gymnasiale 
Lehrerbildung

● keine verbindliche Lenkung des 
Übergangs auf weiterführende Schulen

Am Ende steht noch „Gymnasium“ drauf, 
es ist aber nicht mehr „Gymnasium“ drin. 
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